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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

SC Deckbergen-Schaumburg II : Luhdener SV II 
Samstag, 13.11.2021, 15:00 Uhr

Kunze lässt den SC Deckbergen-Schaumburg II jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SC Deckbergen-
Schaumburg II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A gegen den Luhdener SV II fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass
der Luhdener SV II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Amelung / Kunze beim 11:
6, 11:6, 11:2 mit Wömpner / Niemann. Da gab es nichts zu rütteln. Sieker / Jasper überzeugten im
Doppel gegen Hannig / Stubel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Mit 3:1 hatten Riesner / Meier im
Einzel gegen Lendzian / Grosser die Nase vorn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stephan Amelung hatte gegen Michael Hannig bei
seinem 3:0 keine Probleme. 2 Sätze lang fand Axel Sieker gegen Reiner Wömpner keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel nachfolgend doch noch mit 7:11, 5:11, 14:12, 11:6, 11:9
gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Sieker zu Ende ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Mit 11:3, 11:13, 11:8, 11:4 siegte Gaston Kunze gegen Harald Niemann und gab dabei nur
einen Satz her. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Günter
Riesner über die 1:3-Niederlage gegen Uwe Stubel hinweggetröstet werden musste. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Martin Meier gegen Dieter Grosser, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dieter
Grosser jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Ralf Jasper beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dieter Lendzian. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wenig Chancen ließ indessen Stephan Amelung beim 3:
0 seinem Gegner Reiner Wömpner. Da gab es nichts zu rütteln. Axel Sieker gelang es, Michael
Hannig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Anlaufschwierigkeiten musste Gaston Kunze zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Deckbergen-Schaumburg II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2021
gegen den SV Obernkirchen II bevor. Für den Luhdener SV II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Borstel III am 17.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:2
geht.

 Statistik:
 SC Deckbergen-Schaumburg II

Doppel: Amelung / Kunze 1:0, Sieker / Jasper 1:0, Riesner / Meier 1:0 
Einzel: S. Amelung 2:0, A. Sieker 2:0, G. Kunze 2:0, G. Riesner 0:1, M. Meier 0:1, R. Jasper 0:1 

 Luhdener SV II
Doppel: Hannig / Stubel 0:1, Wömpner / Niemann 0:1, Lendzian / Grosser 0:1 
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Einzel: R. Wömpner 0:2, M. Hannig 0:2, U. Stubel 1:1, H. Niemann 0:1, D. Lendzian 1:0, D. Grosser
1:0


